
"Jung trifft Alt - mit Nachhaltigkeit"  
geht in die 2. Runde - mit überraschendem Ausblick 

Wir Schüler der Jahrgangsstufe 9 haben uns in diesem 
Schuljahr in den Saalfelder Pflegeeinrichtungen und 
im Hospiz engagiert. Tod ist in unserer Gesellschaft 
ein Tabuthema, was wir im Unterricht schnell 
feststellten. Auch uns fiel es schwer, bei dem sehr 
sensiblen Thema "Altern, Sterben, Tod" immer die 
richtigen Worte zu finden. Dementsprechend 
aufgeregt waren wir, als wir die ersten Gespräche mit 
unseren Pflegeeinrichtungen führten und mit den Pflegern und Schwestern planten, was wir 
mit den Senior*innen gemeinsam machen könnten. Im Gepäck hatten wir unsere 
Forscherfragen zur Nachhaltigkeit, die wir als Gesprächs- oder Aktivitätsanlass nutzen 
wollten. Und das funktionierte wie erhofft: Wir bauten ein Insektenhotel im Hospiz und 
konnten über das Werkeln mit den Bewohnern und dem Pflegepersonal ins Gespräch 
kommen. Mit den Senioren und Seniorinnen der AWO, Diakonie und des DRK sprachen wir 
über den Umgang mit Lebensmitteln und bereiteten gemeinsam leckere Muffins oder Kuchen 
zu. Wir erklärten unsere IPads, leiteten digitale Spiele an, spielten Brettspiele und sprachen 
über den Spaßfaktor im Vergleich. Für uns war es neu, zu sehen, wie es ist, wenn der Körper 
nicht mehr so funktioniert wie der Geist oder der Geist nicht mehr so schnell ist wie der 
Körper. All diese Gedanken werden am 13.06.25 noch einmal einen Rahmen finden, denn wir 
richten den diesjährigen Bundesfreiwilligentag der AWO aus, wofür wir ein Trauercafé mit 
musikalischen und kreativen Angeboten planen. Interessierte Schüler*innen oder 
Lehrer*innen können uns gern ansprechen, wenn sie an dem Trauercafé teilnehmen 
möchten. 
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